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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

die 9. European Conference on Religi-
on, Spirituality and Health steht vor
der Tür. Lesen Sie dazu die wichtig-
sten Informationen in diesem News-
letter. Das Konferenzthema drängt
sich vor dem Hintergrund der proble-
matischen Entwicklungen im Gesund-
heitswesen auf: So schön es ist, wenn
in der Medizin das Bewusstsein für
die Zusammenhänge von Spiritualität
und Gesundheit wächst, so sehr
kommt es darauf an, dass die Spiritua-
lität als Gesundheitsressource auch im
medizinischen Alltag konkret wird.
Bleiben sie dran! Herzlich grüßt

Dr. phil. H.A. Willberg
Wissenschaftl. Mitarbeiter am FISG

Top News
9. ECRSH-Konferenz in Salzburg
Spiritual Care Interventions
in Health Care - 16.-18. Mai 2024

Spiritual Care Interventionen sind als
medizinisch verordnete Maßnahmen
gesundheitsstrategische therapeuti-
sche Elemente. Damit beschäftigt sich
die „9th European Conference on Reli-
gion, Spirituality and Health“, die vom
16. bis 18. Mai 2024 in Salzburg statt-
finden wird. Dort werden bereits vor-
handene Interventionskonzepte und
ihre Auswirkungen vorgestellt und
diskutiert.

Unter den Vortragenden sind die Pro-
fessoren Tracy Balboni (Harvard Me-
dical School, USA), Niels Hvidt (Uni-
versity of Southern Denmark, Däne-
mark), Harold G. Koenig (Duke Uni-
versity Medical Center, USA),  Stefan
Lorenzl (Paracelsus Medical Universi-
ty, Österreich), Piret Paal (dito), Silvia
Caldeira  (Catholic  University  of  Lis-

bon,  Portugal), Rogiers Honders (Cen-
ter for Integrative Psychiatry, Gronin-
gen, Niederlande) und Lindsay B.
Carey (La Trobe University Melbour-
ne, Australien).

Ein weiterer zentraler Bestandteil der
Veranstaltung sind die Symposien, in
denen Forschende auch ihre eigenen
Projekte und Befunde vorstellen kön-
nen.

Es handelt sich um eine so genannte
„Hybrid-Veranstaltung“, das heißt:
Man kann sich entscheiden, vor Ort
oder online teilzunehmen.

Hauptorganisator der Veranstaltung
ist Dr. René Hefti mit dem For-
schungsinstitut für Spiritualität und
Gesundheit (FISG) und dem Schwer-
punkt der internationalen Koordinati-
on. Dem Organisationskomitee gehö-
ren außerdem Prof. Dr. Arndt Büssing
von der Universität Witten-Herdecke
sowie Prof. Dr. Piret Paal und Prof.
Dr. Stefan Lorenzl vom Institut für
Palliativ Care der Paracelsus Medical
University Salzburg an. Diese Einrich-
tung ist der ausrichtende Kooperati-
onspartner der Organisatoren.

Vom 12.-15. Mai findet ein Pre-Confe-
rence-Workshop mit Prof. Harold G.
Koenig statt, in Zusammenarbeit mit
europäischen Experten. Hierzu einge-
laden sind alle Interessenten, unab-
hängig von ihren akademischen Titeln
und Tätigkeitsfeldern.

Tracy Balboni
Hauptrednerin bei der 9. ECRSH

Im Namen der Stiftung GRS geben Dr.
med. René Hefti und Dr. phil. Hans-
Arved Willberg, seit Anfang des Jahres
Wissenschaftlicher Mitarbeiter unse-
res Forschungsinstituts, neuerdings
die Fachzeitschrift „Spiritualität und
Gesundheit“ (SuG) heraus. Dort wer-
den qualifizierte Beiträge aus dem in-
terdisziplinären Forschungs- und Pra-
xisfeld von Spiritual Care veröffent-
licht. Außerdem berichten wir über
aktuelle Entwicklungen und Ereignis-
se. Das Schwerpunktthema der ersten
Ausgabe, die im August herauskam,
lautet „Religion, Spiritualität und
Seelsorge in der Pandemie“.

„Spiritualität und Gesundheit“ er-
scheint zweimal jährlich und kann on-
line bezogen werden, steht aber auch
in begrenzter Auflage als Printversion
zur Verfügung.

Alle weiteren Veranstaltungsdetails
finden Sie auf der Website
https://ecrsh.eu/ecrsh-2024.

Tracy Balboni
Keynote Speaker bei der ECRSH

Eine der Hauptrednerinnen bei der
ECRSH ist die Medizinerin Prof. Tracy
Balboni von der Harvard Medical
School. Sie spricht zum Thema „Clini-
cal and Research Perspectives on Spi-
rituality, Spiritual Care and Spiritual
Care Interventions“. Balboni ist auf
die Behandlung von Krebserkrankun-
gen spezialisiert und ein Schwerpunkt
ihrer Tätigkeit liegt in der Palliative
Care.

Balboni ist maßgeblich an der inter-
disziplinären Initiative on Health, Spi-
ritualität-

https://ecrsh.eu/ecrsh-2024
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riuality, and Religion Harvard Uni-
versity beteiligt. Diese versteht sich
als Katalysator für die Entstehung
eines ganzzheitlichen wissenschaftli-
chen Modells, das aus dem Zusam-
menhang von Spiritualität, Gesund-
heitswesen und Patientenfürsorge
(Care) resultieren soll.

Näheres zur Initiative on Health,
Spirituality, and Religion der Har-
vard University:
https://projects.iq.harvard.edu/rshm

AeF-Fachtagung
Über Gnade und
Vergebung

Die 24. Arbeitstagung des Arbeits-
kreises Empirische Forschung zu
Glaube, Psychotherapie und Seelsor-
ge (AeF) fand Oktober 2023 in Butz-
bach bei Frankfurt a.M. statt.

Als Online-Keynote konnten die Ver-
anstalter Professor Dr. Everett Wor-
thington (Virginia Commonwealth
University, USA) gewinnen kön-
nen. Er gab einen fundierten Über-
blick über die Ergebnisse zu diver-
sen Aspekten von Vergebung. Zu den
weiteren Redner gehörten

Prof. Dr. theol. Christian Neddens
(Lutherische Hochschule Oberursel)
mit seiner Analyse der „Ambivalen-
zen des theologischen Konzepts der
Gnade“ und Prof. Dr. Mathias Alle-
mand (Universität Zürich) mit ei-
nem auf Vergebung bezogenenen Be-
richt aus seinen Forschungen im Be-
reich Persönlichkeitsentwicklung
und gesundes Altern.

Besonders lebendig und engagiert
war die Teilnahme beim Pre-Work-
shop und bei der Vorstellung von
verschiedenen Doktorarbeiten.

SpECi
Neue Initiative für Spiritual Care

Eine Reihe von ExpertInnen aus Pfle-
ge, Medizin,  Sozialarbeit, Theologie
und anderen Fachdisziplinen hat sich
2017 für die Initiative SpECi zusam-
mengeschlossen, das heißt: Spiritual
Existential Care interprofessionell.
Aus der Zusammenarbeit ist ein 40

Stunden umfassendes Curriculum her-
vorgegangen. Besonderes Anliegen
der Arbeitsgruppe ist die angemesse-
ne Begleitung von Menschen bei
schweren Erkrankungen und am Le-
bensende.

Nähere Informationen:
https://speci-deutschland.de/

Spiritualität und Gesundheit
Schwerpunkt Gnade und Vergebung
SuG Heft (2023) 2/2

Mit etwas Verspätung ist die 2. Aus-
gabe des Jahres 2023 von „Spiritua-
lität und Gesundheit“ (SuG) fertig
geworden. Zwei der der drei Beiträ-
ge stammen von Referenten der
AeF-Fachtagung über Gnade und
Vergebung: Prof. Everett Wor-
thington  und Prof. Christian Ned-
dens.

Worthington als einer der weltweit
bekanntesten empirischer über Ver-
gebung, trägt einen kompakten
Überblick zu den derzeit wichtigsten
psychologischen Erkenntnissen und
Anwendungen im Bereich Vergebung
bei. Neddens beleuchtet das Thema
„Gnade“ differenziert aus theologi-
scher Sicht.

Willkommen im Team!
Dr. Michael Ackert stellt sich vor

Im Februar 2024 bin ich in die ope-
rative Leitung am Forschungsinsti-
tut für Spiritualität und Gesundheit
eingestiegen und werde in allen Be-
reichen als Co-Leiter mitwirken.
Kurz zu mir: Mein Studium der Psy-
chologie absolvierte ich an der Berli-
ner Humboldt Universität und ging
dann für mein Doktorat an die Uni-
versität Fribourg in die Schweiz. In
meiner Zeit an der Universität habe
ich mich mit den Themen der Mes-
sung und der Verläufe der allgemei-
nen Religiosität und im klinischen
Kontext mit den allgemeinen Wirk-
faktoren in der Psychotherapie be-
schäftigt. Ich freue mich darüber,
dass Sie als Leserinnen und Leser
sich für die Arbeit am Forschungsin-
stitut und die umgebenden Themen
interessieren und bedanke mich für
die Unterstützung des Instituts! Mit
dem bestehenden Team setzen wir
uns nun weiterhin für die Aufgabe
ein, Spiritualität und Religiosität in
der Forschung, der Weiterbildung
und der Anwendung von evidenzba-
sierten Methoden einzubringen.

Impressum
Redaktionsteam: René Hefti, Hans-
Arved Willberg und weitere Perso-
nen aus dem Arbeitskreis für Spiri-
tual Care Schweiz
www.fisg.ch/arbeitskreis-ascs .
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